
Gemeinde Heidgraben

Beschlussvorlage

Fortschreibung des Lärmaktionsplanes der Gemeinde Groß Nordende;
hier: Beteiligung der Gemeinde Heidgraben als Nachbarkommune

Sachverhalt und Stellungnahme der Verwaltung:
Aufgrund der Umgebungslärmrichtlinie 2002/49/EG der Europäischen Union sind
einige amtsangehörige Gemeinden verpflichtet, einen Lärmaktionsplan aufzustellen.
Die EU hat mit dieser Umgebungslärmrichtlinie ein Konzept vorgegeben,
Lärmauswirkungen zu erfassen und ihnen entgegenzuwirken.
Zu den verpflichteten Gemeinden gehört auch Groß Nordende.

Wesentliche Ziele der Umgebungslärmrichtlinie sind:
- Ermittlung der Belastung durch strategische Lärmkarten
- Bewertung dieser Lärmkarten
- Erstellung eines Lärmaktionsplanes mit konkreten Maßnahmen zu

Lärmreduzierung

Dabei sind die Aufgaben der Gemeinde die Bewertung der Situation vor Ort, die
Identifizierung des Handlungsbedarfs und die Erarbeitung von Gegenmaßnahmen.
Lärmaktionspläne sind aufgrund des Lärmschutzes aufzustellen und regelmäßig alle
fünf Jahre oder bei bedeutsamen Entwicklungen fortzuschreiben bzw. zu überprüfen.

Als Umgebungslärm werden gemäß § 47 b Bundesimmissionsschutzgesetz
(BImSchG) belästigende oder gesundheitsschädliche Geräusche im Freien
bezeichnet, die durch Aktivitäten von Menschen verursacht werden, einschließlich
des Lärms, der von Verkehrsmitteln, Straßenverkehr, Eisenbahnverkehr, Flugverkehr
sowie Geländen für industrielle Tätigkeiten ausgeht. Nicht dazu zählt Lärm, der von
der davon betroffenen Person selbst oder durch Tätigkeiten innerhalb von
Wohnungen verursacht werden sowie Nachbarschafts- oder Freizeitlärm.

Zuständig für die Aufstellung und Fortschreibung von Lärmkarten und
Lärmaktionsplänen sind in Schleswig-Holstein die Gemeinden. Die Lärmkarten
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Fachbereich: Bauen und Liegenschaften Datum: 11.01.2024

Bearbeiter: M. Pein AZ:

Beratungsfolge Termin Öffentlichkeitsstatus
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werden für die zur Aufstellung und Fortschreibung von Lärmaktionsplänen
verpflichteten Gemeinden vom Land Schleswig-Holstein aufgestellt und diesen
Gemeinden zur Verfügung gestellt. Die Gemeinden werten die strategischen
Lärmkarten aus und erstellen einen Lärmaktionsplan mit möglichen Maßnahmen zur
Reduzierung von Lärm aus.
Als Hauptlärmquellen werden darin die Lärmwerte der Hauptverkehrsstraßen
(Bundesstraßen und Landesstraßen) betrachtet.

Die Gemeinde Groß Nordende schreibt ihren Lärmaktionsplan aus 2018 nunmehr
fort. Die Nachbarkommunen werden hierzu beteiligt und haben die Möglichkeit
innerhalb einer Frist von einem Monat eine Stellungnahme abzugeben.
Die Frist läuft vom 15.01.2024 bis zum 15.02.2024. Die Unterlagen zum
Lärmaktionsplan der Gemeinde Groß Nordende sind in dieser Zeit im Internet unter
www.amt-gums.de – Bekanntmachungen der Gemeinde Groß Nordende – verfügbar
und liegen gleichzeitig im Auslegungszimmer im Amtshaus in Heist zur Einsicht
bereit.

Seitens der Gemeinde Heidgraben ist zu entscheiden, ob eine Stellungnahme zur
Fortschreibung des Lärmaktionsplanes der Gemeinde Groß Nordende abgegeben
werden soll.

Finanzierung:
entfällt

Fördermittel durch Dritte:
entfällt

Beschlussvorschlag:
Der Ausschuss für Bauwesen, Umweltschutz und Feuerwehr der Gemeinde
Heidgraben beschließt eine Stellungnahme zur Fortschreibung des
Lärmaktionsplanes der Gemeinde Groß Nordende mit folgenden Hinweisen und
Anregungen abzugeben.

Alternativ:

Der Ausschuss für Bauwesen, Umweltschutz und Feuerwehr der Gemeinde
Heidgraben beschließt keine Stellungnahme zur Fortschreibung des
Lärmaktionsplanes der Gemeinde Groß Nordende abzugeben.

__________________
Kabel

Anlagen:

http://www.amt-gums.de
http://www.amt-gums.de
http://www.amt-gums.de


Entwurf Fortschreibung Lärmaktionsplan Groß Nordende





Lärmaktionsplan gemäß § 47 d Bundesimmissionsschutzgesetz der 
Gemeinde Groß Nordende vom XX.XX.2024 

Fortschreibung 2023/2024 
 
 

1. Allgemeines 
1.1 Für die Lärmaktionsplanung zuständige Behörde 
 

Gemeinde: Groß Nordende 

Amtlicher Gemeindeschlüssel: 015056016 

Name der Behörde: Amt Geest und Marsch Südholstein 

Straße/Hausnummer: Wedeler Chaussee 21 

PLZ/Ort: 25492 Heist 

E-Mail: info@amt-gums.de 

Internetadresse: www.amt-gums.de 

 
1.2 Beschreibung der Gemeinde sowie der Hauptverkehrsstraßen, Haupteisen-
bahnstrecken oder Großflughäfen und anderer Lärmquellen, die zu berücksich-
tigen sind: 
 

Die 5,64 km² große Gemeinde Groß Nordende gehört zum Kreis Pinneberg und liegt 
im Südwesten von Schleswig-Holstein an der Bundesstraße 431 und nördlich der 
Stadt Uetersen sowie am Rand der Seestermüher Marsch. 
 
Insgesamt hat die Gemeinde 819 Einwohnerinnen und Einwohner (Stand 
31.03.2023). Die Gesamtlänge der kartierten Hauptverkehrsstraßen im Gemeinde-
gebiet beträgt 1,80 km. 
 
Lärmbelästigungen entstehen auch durch Windkraftanlagen. 

 
1.3 Rechtlicher Hintergrund 
 

Die Lärmaktionsplanung erfolgt auf Grundlage der EU-Umgebungslärmrichtlinie 
2002/49/EG und deren nationaler Umsetzung in §§ 47 a-f BImSchG sowie der Ver-
ordnung über die Lärmkartierung – 34. BImSchV.  

 
1.4 Geltende Grenzwerte 
 

Die Bundesrepublik Deutschland hat bisher keine für LDEN und LNight geltende Grenz-
werte erlassen. 
Die nachfolgende Tabelle soll der Einstufung und Bewertung der Lärmsituation die-
nen und orientiert sich am „Leitfaden für die Aufstellung von Aktionsplänen zur Um-
setzung der Umgebungslärmrichtlinie“ vom Landesamt für Umwelt des Landes 
Schleswig-Holstein, Bundesrepublik Deutschland. 
 
Zusätzliche Grenzwerte werden von der Gemeinde nicht verwendet. 
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2. Bewertung der Ist-Situation 
2.1 Zusammenfassung der Daten der Lärmkarte 
 

Anzahl der Personen, die in dem vom Lärmaktionsplan erfassten Gebiet einer Lärm-
belästigung ausgesetzt sind ab 
 
55 dB(A) LDEN von Hauptverkehrsstraßen: 420 
50 dB(A) LNight von Hauptverkehrsstraßen: 330 
 

 
2.2 Bewertung der Anzahl von Personen, die Lärm ausgesetzt sind 
 

420 Einwohnerinnen und Einwohner Groß Nordendes und damit 51,28 % sind Stra-
ßenverkehrslärm von der Bundesstraße 431 (berechnet als LDEN) ausgesetzt. 
Davon sind 120 Personen sehr hohen Belastungen mit potenziell gesundheitsge-
fährdender Wirkung über 65 dB(A) LDEN ausgesetzt.  
 
330 Einwohnerinnen und Einwohner Groß Nordendes, also 40,29 %, sind von nächt-
lichem Straßenverkehrslärm an der Bundesstraße (berechnet als LNight) betroffen. 
Hiervon sind 0 Personen sehr hohen Belastungen mit potenziell gesundheitsgefähr-
dender Wirkung über 65 dB(A) LNight ausgesetzt. Von einer hohen Belastung in der 
Nacht sind mit über 55 dB(A) LNight 130 Personen betroffen. Ab dieser Schwelle sind 
gesundheitliche Wirkungen durch Lärm nicht mehr auszuschließen. 

 
2.3 Lärmprobleme und verbesserungsbedürftige Situation 
 

Die durch Straßenverkehrslärm auftretenden gesundheitlichen Beeinträchtigung im 
Umfeld der Bundesstraße 431 sind nicht mehr auszuschließen, da hier die Lärm-
betroffenheiten größer als 65 dB(A) LDEN und 55 dB(A) LNight für Wohngebäude an 
der Dorfstraße ermittelt wurden. 

 
3. Maßnahmenplanung 
3.1 Bereits vorhandene Maßnahmen zur Lärmminderung 
 

Im Gebiet der Gemeinde Groß Nordende wurden folgende lärmmindernden Maß-
nahmen in der Vergangenheit umgesetzt: 
 

Datum/Zeitrahmen Maßnahme 

regelmäßig  Aufstellen eines Geschwindigkeitsmessgerätes am im 
Ort an der B 431 - Dorfstraße 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 



3.2 Geplante Maßnahmen zur Lärmminderung für die nächsten fünf Jahre 
 

Geplante Maßnahmen zur Lärmminderung an Hauptverkehrsstraßen: 
 

Lfd. 
Nr. 

Datum/Zeitrahmen Maßnahme 

1. regelmäßig/laufend 

Verkehrskontrollen bzw. Geschwindigkeits-
anzeigeanlage, die die Geschwindigkeit an-
zeigt und eine individuelle Textzeile hat (z. B. 
Danke, zu schnell, Achtung) 
 

2. regelmäßig/laufend 

Instandhaltung und Instandsetzung der Fuß- 
und Radwege sowie Aufforderung der Grund-
stückseigentümerInnen zur Baum- und He-
ckenpflege, die auf Wege ragen 
 

 
Erläuterung des erwarteten Nutzens: 
zu 1.: 
Mit der Geschwindigkeitsanzeigeanlage soll der Kraftfahrzeugverkehr auf die zuläs-
sige Höchstgeschwindigkeit aufmerksam gemacht und im Falle einer Überschrei-
tung darauf hingewiesen werden. 
 
zu 2.: 
Um den Rad- und Fußverkehr zu fördern, ist es essentiell, dass Rad- und Fußwege 
instandgesetzt und instandgehalten werden. Dazu gehört nicht nur die Fahrbahn, 
sondern auch die Pflege von Hecken und Bäume, die zu weit bzw. zu tief auf Wege 
ragen und somit den Weg noch schmaler machen, durch GrundstückseigentümerIn-
nen und bei öffentlichen Flächen durch die Gemeinde. 

 
3.3 Langfristige Strategien zu Lärmproblemen und Lärmauswirkungen 
 

Die Gemeinde strebt langfristig an, dass alle Menschen in den Wohngebieten der 
Gemeinde vor nächtlichen Lärmbelastungen über 45 dB(A) geschützt werden, um 
ihnen einen störungsfreien Schlaf zu ermöglichen. 
 
Im Rahmen der Bauleitplanung und somit auch bei der Ausweisung von neuen Bau-
gebieten soll langfristig darauf geachtet werden, dass entsprechende Maßnahmen 
zur Lärmminderung und Lärmabschirmung berücksichtigt werden.  
 
Durch die geplanten Maßnahmen, die im Rahmen des Ortsentwicklungskonzeptes 
angestrebt werden, kann ebenfalls eine Lärmreduzierung ermöglicht werden. 

 
3.4 Schutz ruhiger Gebiete/Festlegung und geplante Maßnahmen zu deren 
Schutz für die nächsten fünf Jahre 
 

In der Gemeinde Groß Nordende sind keine ruhigen Gebiete vorhanden. 

 
 



3.5 Geschätzte Anzahl der Personen in dem vom Lärmaktionsplan erfassten Ge-
biet, für die sich der Straßenverkehrslärm durch die vorgesehenen Maßnahmen 
innerhalb der nächsten fünf Jahre reduziert 
 

Durch die aufgeführten Maßnahmen sollen möglichst alle betroffenen Personen vom 
Straßenverkehrslärm entlastet werden. 

 
3.6 Geschätzte Anzahl der Personen in dem vom Lärmaktionsplan erfassten Ge-
biet, für die sich der Schienenverkehrslärm durch die vorgesehenen Maßnah-
men innerhalb der nächsten fünf Jahre reduziert 
 

Es liegt keine Betroffenheit vor, da in der Gemeinde Groß Nordende kein Schienen-
verkehr vorhanden ist. 

 
3.7 Geschätzte Anzahl der Personen in dem vom Lärmaktionsplan erfassten Ge-
biet, für die sich der Fluglärm durch die vorgesehenen Maßnahmen innerhalb 
der nächsten fünf Jahre reduziert 
 

Es liegt keine Betroffenheit vor, da in der Gemeinde Groß Nordende kein Flug-
platz/Flugzeuglandeplatz vorhanden ist. 

 
4. Mitwirkung der Öffentlichkeit 
4.1 Zeitraum der Öffentlichkeitsbeteiligung 
 

Von 01.09.2023 bis 
siehe auch 4.2 

 
4.2 Art der öffentlichen Mitwirkung 
 

Vom 01.09.2023 bis XX.XX.2024 wurde über die Amtshomepage über die Fort-
schreibung der Lärmaktionspläne informiert und auf die bevorstehende Beteiligung 
der Öffentlichkeit hingewiesen. 
 
In der öffentlichen Sitzung der Gemeindevertretung Groß Nordende vom 14.11.2023 
wurde über das Thema „Lärmaktionsplan“ informiert. 
 
Die öffentliche Auslegung des Lärmaktionsplans erfolgte vom 15.01.2024 bis 
15.02.2024 in der Amtsverwaltung Geest und Marsch Südholstein, 1. OG, Wedeler 
Chaussee 21, 25492 Heist während der Öffnungszeiten: 
Montags, dienstags, donnerstags, freitags von 8.00 – 12.00 Uhr 
Montags zusätzlich von 14.00 – 18.00 Uhr 

 
4.3 Art der Interessenträger, die an der öffentlichen Konsultation teilgenommen 
haben 
 

Interessenträger: 
folgt zu gegebener Zeit 
 
Anzahl der Personen, die an der öffentlichen Konsultation teilgenommen ha-
ben: 
folgt zu gegebener Zeit 



 
4.4 Berücksichtigung der Ergebnisse der Mitwirkung der Öffentlichkeit 
 

Angabe, ob im Laufe der öffentlichen Konsultation Stellungnahmen eingegangen 
sind: 
 
 ja/nein 
 
Angabe, ob die während der öffentlichen Konsultation eingegangenen Stellungnah-
men in den Lärmaktionsplan aufgenommen wurden: 
 
ja/nein 
 
Angabe, ob der Lärmaktionsplan nach der öffentlichen Konsultation überarbeitet 
wurde: 
 
ja/nein 
 
Erläuterung, wie der Lärmaktionsplan nach der öffentlichen Konsultation überarbei-
tet wurde: 
 
Angaben folgen zu gegebener Zeit. 
 

 
4.5 Dokumentation 
 

Inhaltliche Zusammenfassung der öffentlichen Konsultation (Protokoll): 
folgt zu gegebener Zeit 
 
 
Link zur Website mit Dokumenten der öffentlichen Konsultation: 
www.amt-gums.de  
 

 
5. Finanzielle Informationen zum Lärmaktionsplan 
 

Geschätzte Gesamtkosten (für die Aufstellung) des Lärmaktionsplans ohne 
Maßnahmenumsetzung:  
keine 
 

 
6. Evaluierung des Lärmaktionsplans 
6.1 Überprüfung der Umsetzung 
 

Angabe, ob für die Überprüfung der Umsetzung des Lärmaktionsplans vorge-
sehen sind: 
 
Wenn ja: Erläuterung der geplanten Regelungen für die Überprüfung des 
Lärmaktionsplans: 

 
 

http://www.amt-gums.de/


6.2 Überprüfung der Wirksamkeit 
 

Angabe, ob Regelungen für die Überprüfung des Lärmaktionsplans vorgese-
hen sind: 
 
Geplante Regelungen für die Überprüfung der Wirksamkeit des Lärmaktions-
plans: 
 

 
7. Inkrafttreten des Lärmaktionsplans 
7.1 Der Lärmaktionsplan tritt in Kraft 
 

Beschlussfassung in der Gemeindevertretung Groß Nordende am XX.XX.2024 
Inkrafttreten des Lärmaktionsplans nach Bekanntmachung: XX.XX.2024 

 
7.2 Link zum Lärmaktionsplan 
 

www.amt-gums.de 

 
 
Gemeinde Groß Nordende, den XX.XX.2024 
 
 
_______________________________________ 
Unterschrift des Bürgermeisters 
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Gemeinde Heidgraben

Beschlussvorlage

Auflassung des Bahnüberganges Neuendeicher Weg

Sachverhalt & Stellungnahme der Verwaltung:

Im Neuendeicher Weg befindet sich Heidgrabens einziger Bahnübergang, die
Gemeindegrenze zu Tornesch verläuft mittig im Gleisbett.

Die Deutsche Bahn plant mittelfristig den 3- bzw. 4-gleisigen Ausbau der
Bahnstrecke, der Bahnübergang Neuendeicher Weg ist jedoch schon kurzfristig zu
thematisieren, da dieser veraltet und störanfällig ist.

Hierzu fanden bereit 2020 erste Gespräche zwischen der Bahn und den Gemeinden
Tornesch und Heidgraben statt. Seitdem wurden keine weiteren Unterlagen seitens
der Bahn bzw. NAH.SH vorgelegt, sodass dieses Projekt erst einmal ruhte.

Die Zuständigkeit des Projektes hat inzwischen gewechselt, sodass dieses nun
wieder intensiver betreut wird. Im Dezember 2023 fand eine Ortsbegehung des
Bahnüberganges mit der DB Netz AG und den Verwaltungen statt (siehe Protokoll
der Ortsbegehung). Dabei wurde durch die DB Netz AG noch einmal erläutert,
warum die Auflassung notwendig ist (schriftlich Darlegung siehe Anlage).

In den Gesprächen 2020 hatte die Gemeinde Heidgraben zu bedenken gegeben,
dass es Landwirte geben könnte, die sowohl auf beiden Seiten der Bahnstrecke
Flächen besitzen könnten. Inzwischen wurde geklärt, dass dies nur bei einer
Baumschule mit einer Fläche der Fall ist. Da die Anzahl der Betroffenen und die
Strecke des Umweges sehr gering sind, konnten die Bedenken der Gemeinde
ausgeräumt werden. Des Weiteren hat der Bahnübergang Neuendeicher Weg keine
besondere Relevanz für die Gemeinde Heidgraben. Deutlich relevanten sind die
nähergelegenen Bahnübergänge Himmel und Koppeldamm, welche zukünftig mit
höhenungleichen Querungen versehen werden sollen.

Vorlage Nr.: 1128/2023/HD/BV

Fachbereich: Bauen und Liegenschaften Datum: 11.12.2023

Bearbeiter: Köpke AZ:

Beratungsfolge Termin Öffentlichkeitsstatus

Ausschuss für Bauwesen, Umweltschutz und
Feuerwehr der Gemeinde Heidgraben

30.01.2024 öffentlich

Gemeindevertretung Heidgraben 06.03.2024 öffentlich
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Finanzierung:
entfällt

Fördermittel durch Dritte:
Die Kosten der Auslassung, Schaffung von Alternativrouten etc. werden vollständig
vom Bund, dem Land Schleswig-Holstein und der Bahn getragen.

Beschlussvorschlag:
Der Ausschuss für Bauwesen, Umweltschutz und Feuerwehr empfiehlt / die
Gemeindevertretung beschließt der Auflassung (Schließung für den Straßenverkehr)
des Bahnüberganges Neuendeicher Weg zuzustimmen.

__________________
Kabel

Anlagen:
 Gesprächsvermerk des Ortstermins am 11.12.2023

(gekürzt um personenbezogene Daten)
 Erklärung der Notwenigkeit der Auflassung
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2 Angaben zum vorhandenen Bahnübergang

2.1 Bahnseitige Angaben zum vorhandenen BÜ

2.2 Straßenseitige Angaben zum vorhandenen BÜ







3 Angaben zur Planung für den Bahnübergang 

3.1 Vorgaben für die Planung des BÜ (Angaben des Straßenbaulastträgers) 



3.2 Vorgaben für die Planung des BÜ (Angaben der DB AG) 

)? 



3.3 Abhängigkeiten zu anderen Bauvorhaben (hier nur Dritter) 

 

 

 

3.4 Sonstiges 

 

 



 

 



Protokollanlage 
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